
Manche Ökonomen halten die Modern Money Theory

(MMT) nicht nur für die Weiterentwicklung der Thesen von

John Maynard Keynes, sondern auch für das richtige oder

sogar einzige Rezept für eine erfolgreiche Finanzpolitik des

21. Jahrhunderts.

L. Randall Wray ist einer der führenden Vertreter der

Modern Money Theory. In seinem neuen Buch präsentiert

er die Grundlagen dieser Theorie, einer Theorie, die in der

Praxis ganz neue Spielräume für die Politik sieht – zur

Bekämpfung von Arbeitslosigkeit, Rezessionen,

Ungleichheiten und zahlreichen anderen sozialen

Missständen.

MMT – zweifellos einer der spannendsten wirtschafts- und

fiskalpolitischen Denkansätze der letzten Jahrzehnte.

L. Randall Wray ist Professor für Wirtschaftswissenschaften an der University of Missouri-

Kansas City und Senior Scholar am Levy Economics Institute des Bard College, New York. Als

Schüler von Hyman P. Minsky an der Washington University in St. Louis hat sich Wray auf

Geldtheorie und -politik, Makroökonomie, finanzielle Instabilität und Beschäftigungspolitik

konzentriert.
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Ökonomische Revolution oder Geldflutung?


